
Gegründet 1865.

2V. Jahrgang.

Nslvke« unv Wrikki»«»
die einzigen strikt ?Cin-Preis" Kleider-Händler in

Lackawanna Vonnty,
treffen jetzt energische Vorbereitungen für das FrlihjahrSgefchäft. Wenn der Vor»

rath vollständig ist, wird es der hübscheste und beste sein, der je in Scranton
gestellt wurde.

In der Zwischenzeit haben wir noch manche kleine Posten übrig vom Win-
ter und diese werden wir gerne zu einem nominellen Preise losschlagen.

0

Nsvke« «»ttv tkürlM«»
ZudcrlSsjsge Kleider-Händler 'und AMaffirer

No. 228 Lackawanna Avenue.

Einige besonders gutc'Dingc
zu je 4 Ceuts.

?n?o? g?

Klciderbcsen 4 E

Wälgerbölzer... 1 E
K>d Miniatur Börsen 4 E
Leim glaschen ä E
Geschichten. Biichtr 4 E
Mlssingringe sür Fanry-Arbciten, 2 DuK.,..4 E
Eloalkyöpse, t far 4 E

Haarnadeln aus Sch ldkröthorn 4 <!

25 Fuß Vilderdraht 4 C
Weißtnopsige Bildernagel, 3 für 4 C

Jnitwl Vorstecknadeln. 4 E

Magischer Schliissel-Puzzle ä E
Rothe Blumen Brochen 4 E
Aravirte Trinkglasir.... t E

Malvanisirte Seifenbehälter t S
Vogelsand 4 E
LpipenqleicheS Regalpapier, 6lard» ä E
Kleiderhaken, t Haken 4 C
Ofen-Politur 4 E
Mausefallen, um vi» zu fangen, nur 4 L

Eßlöffel aus weißem Metall 4 E
Ammonia, per Flasche 4 T
Handgemalte Blumenvasen tE
Nähmaschinenöl, große Flaschen 4 E
Schuhwichse für Damen 4 E

Der große 4 Cents Store,

31« Lackawanna Avenue, 31«.

»tS' Besucht die Abtheilung im untern Stockwerke. 'W»

WilMCHttago Welt-Ausstellung
mit möglichst geringen Kosten sehen?

o
Diese Frage sei kurz wie folgt beantwortet: ?Indem man sich als Mitglied in

dem Columbia« Welt-Aussttllungs Transporlations-Bureau von Bussalo,
N. A., einschreiben läßt."?Dieselbe bietet ihren Kunden

die folgenden Garantien:
Ersten«! Eine erste Klasse Eisendahnkarte von Scranton nach Tbicago und zurück.
Zweitens: Sechs Tage lomfortadle« Logis und Kost in einem Hotel oder Kosthause;

im Voraus gesichrrt.
Drillens: Sechsmaliger Eintritt zur Weltausstellung.
Viertens: Eine Fahrt auf dem See und ein Besuch von Lineoln Park.
Fünftens: Eine V'rsicherungS-Police von LZildi) gegen Unfälle, mit kIS wöchent-

lichem Krankengelde bei einem Unfälle.
0

Di» Aesainmtkosten betragen 75, inelche in wöchentlichen Ratenzahlungen an die Dime
Sparbank in Scranton gemacht wcrden können. Wegen weiteren Sinzelnheiien wendet euch an
die hiesigen Vertreter des öureau,

A. Tonrad St Svhn. Pen» Ave. und Spruce Straße.

. . .KV Cts.X

Dr Wehlau
Deiltscher^Arzt,l-

No. St., zwischen
Penn und Wyoming Avenues.

Office Stunden: So» 10 Uhr Vormittag« bi«

I Uhr Nach nillag«.

Dr. G E. Roos.
in Deutschland approbiner Arzt.

Office und Wohnung»

ZZ2 «dam« Avenue, direkt dem Sourthau»
gegenüber.

bi» 9 Uhr Morgen« j»?
j4 >tachm>lla>ii. j??3 Abend«.

Telephon Ao S2SS.

Dr. Ariedrich W. Lange,
Deutscher Arzt,

429 Lackawanna Ave., Zweiter Stock.
Office Stunden: g?tl PornnttaqS, 2.3 b

?4.ljiu Nachmittags und 7?9 AbcndS.
Telephon Ro. S2V2,

Stoßseufzer eine» Backfische».
?Warum sprechen die Dichter immer

nur vom .trauten' Liebchen und nie vom
.angetraute»' Liebchen?"

Sie packt'S.

Herr: ?Ich habe eine Idee, eine
herrliche Idee ?I" Fräulein:
?Schön, wann haben wir Hoch-
zeit?"

Die lindliche Nnschuld.
?Können Sie mir »et sagen, wo der

Awangsweg ist? Wissen S', in der
Zeitung is g'stand'n, daß auf dem
Zwangsweg a' Kuh versteigert wird!"

Ein Philosoph.
Onkel: ?Du solltest Dich doch be-

mühen, endlich 'mal ein anderer Mensch
zu werden I" Neffe: »Ach, Onkel,
die anderen Menschen taugen auch
nichts!"

Wir die Allen sungeu -c.
Papa: ?Aber Karl, Du bist ja

schrecklich saul in der Schule I Da war
,ch viel fleißiger." Karl: ?Na, laß'
nur gut fein, Papa, das werde ich mel>
neu Kindern später auch einmal sagen."

Cleoeland in Washington.

Ein Bruch mit einer althergebrach-
ten Tradition.

war bislang üblich, daß die Präsi-
Kenten der Ber. Staaten während
ihres AmtStermins in dem offiziel-

len Gebäude in Washington, welches
gemeinhin unter dem Namen ?Das

Weiße HauS" bekannt ist, ihre Woh-
nung aufschlugen, und seit Lincolns
Zeit diente außerdem ein Landhaus auf
dem Grund und Boden des Soldaten-
heims, die ?Präsident'S Cottage," als
Aufenthalt sllr die Familie des höchsten
Exekutivbeamten während eines Theils
des Jahres. Als jedoch Clcveland zum
ersten Mal das Weiße HauS bezog, er-
warb er ein Landhaus außerhalb der
Stadt, da er die ?Präsident'S Cottage"
nicht zu beniitzen wünschte und er ver-
brachte so viel als möglich von seiner

Zeit fern von dem Exekutiv-Gebäudc zu.
Dieses Jahr hat er noch mehr mit der
Tradition gebrochen, indem er sich ein
Privathaus in der Stadt selbst zur
Wohnung auserkor, wie man sagt, in
erster Linie aus Besorgniß für sein
Töchterchen Ruth, da erst vor Kurzem
die kleine Enkelin von ExPräsident Har-
rison im Weißen Hause am Scharlach-
fieber erkrankt war. Auch ist es eine
bekannte Thatsache, daß Präsident
Clcveland stets dem Gedanken abhold
war, gleichzeitig im Weißen Hause zu
leben und zu arbeiten.

Das Haus, welches der Präsident
gemiethet hat, lieat drei Blocks vom
Weißen Hause entfernt und trägt Num-
mer 171(1 von IIStreet N. W. Es ist
die frühere Heimstätte des Admirals
Porter und allen Bewohnern Washing-
tons wohl bekannt. Lage und Nachbar-
schaft sind vortrefflich. An der Seite
und hinter dem Haus befindet sich reicher
Gartengrund, indeß die Front geht
direkt auf die Straße. Das Gebäude

Office des Präsidenten im Weißen Hau«.
Ist eiu braun angestrichenes, dreistöckiges
Doppel-Brickhaus von alterthümlicher
anheimelnder Bauart mit luftigen und
geräumigen Gelassen. Ein großer Stall
sammt Remise vervollständigt die An-
lage.

Man kann es übrigens auch sonst
Herrn Cleveland kaum verdenken, wenn
er seine Wohnung nicht im Weißen
Hause aufschlagen will, denn für das
Familienleben ist der Raum dort ein
beschränkter, und schon unter verschie-
denen Administrationen wurde die Frage
einer Erweiterung dcS Gebäudes in Er-
wägung gezogen. In der That, die
Räume des oberen Stockwerks, welche
den Präsidenten zur Wohnung dienen,
sind sehr oft auch für das Publikum da.
So müssen sie z. B. häufig als Garde-
robe bei offiziellen Gelegenheiten benutzt
werden, von dem täglichen Auf und Ab
der Beamten und Besucher gar nicht zu
sprechen. Von einem wirklichen Für-
sich-sein ist hier sür eine Familie nicht
die Rede und die in dieser Hinsicht ge-
machten Erfahrungen möyen Herrn
Eleveland in feiner Entscheidung wohl
auch beeinflußt haben.

Selbstverständlich werden alle öffent-
lichen Funktionen im Weißen Hause
stattfinden, wie denn auch der Präsident
sein Arbeitszimmer für offizielle Ge-
schäfte dort beibehält. Es ist dies das
ovale Zimmer mit Bibliothek direkt
oberhalb des berühmten ?blauen Zim-
mers." in welchem die großen ReeeptionS
stattfinden und in welchem seinerzeit
auch die Trauung Clevelands mit Miß
FranceS Folsom vollzogen wurde.

Aber auch die anderen für den Ge-
brauch dcS Präsidenten bestimmten
Räumlichkeiten werden stets bereit und

in Stand gehalten, so daß, wenn eS
Herrn Clcvelmid einmal einfallen sollte.

Scranton Uockenblati.
Geranton» Pa., den 17. März IBV3.

im Weißen Haufe zu übernachten, er
auch sein Schlafzimmer dort finden
würdr.

Dieses Zimmer ist eines der hübsche-
sten unter den Privatgemächern des
Präsidenten. Alterthümliche, karmin-
rothe Draperien fallen von vergoldeten
Karnießen, auf welchen das Wappen der
Ber. Staaten abgebildet ist, herab und
heben sich kräftig von Hellem Tapeten-
arund hervor. Ein reicher Betthimmel
bedeckt die Lagerstätte, einige Stühle und
Toilettengegenstände aus dunklem Ma-
hagoniholz. ein Tisch und ein großer
Schrank bilden die einfache Ausstattung
des Raumes.

Nicht immer hat übrigens dieses Ge-
mach als Schlafzimmer des Präsidenten
gedient. Biele von Clevelands und
HarrisonS Amtsvorgängern benutzten es
als Wohn- und Familienzimmer. Unter
Präsident Madiso» diente es als Schlaf-
timmer seiner Frau, aber ?Dolly" war
ja auch das Haupt des Haushaltes und
verstand es ganz unvergleichlich, dcmsel-
den zu Präsidiren, so daß sie schließlich
auch aus das gouvernementale Schlaf-
zimmer den meisten Anspruch hatte.

Galant.

Frau: ?Sieh' 'mal, liebes Männ-
chen, meinen neuen Hut, der verdeckt
fast das ganze Gesicht." Mann:
?Famos, so'n praktischen Hut hast Du
lange nicht getragen."

Tonaugeberin modernen Eoiffüren.
Carkhuff'S fashionable Friseur. Par>

lors sür Damen und Kinder, Zimmer I,
2, 3 Dime Bank Gebäude, Scranton;
17 und >8 Welles Gebäude, Wilkes-

barre. 6

Deutsche Brieflifle.
Frl. Brunner. H I Christian.
B G Krick Ml. i'izzie Sliem,
Jakob Grunfield. M Glotz.
Dr. Kunz. Steve MeyerS.
ftriel Schell, David Luthcorn.
M Sedyer, Adrian Wildem.

Von der Südseite.

Herr Apotheker Kornacher verkauft in
den letzten Wochen riesige Mengen von
Goldfischen und hat auch Aquarien für
dieselben.

IS" Es scheint doch, als wenn es end-
lich Frühjahr werden wollte, und man
kann einstweilen seine Frühjahrshüte bei
Putzmacherin Frau Emma Diem an

Cedar Avenue bestellen.
Dem Schmidt Fred. Stockei von Pro-

spect Avenue fiel am Samstag in den
Cliff Werken ein Lokomotivgest>'ll auf den
rechten Fuß und verletzte das Glied sehr
schwer.

Der Schaden durch Hochwasser auf der
Sloeum Flat war diesmal nicht sehr
groß. Im Keller des Central Park Ho-
tels standen wieder einige Fuß Wasser,
aber infolge der Auffüllung des Parkes
konnte das Wasser sonst nicht viel Unheil
anrichten.

Infolge des Zerbersten« der Abzugs-
röhre an ProSpect Avenue war die ge-
nannte Straße Donnerstag Nacht wieder
überschwemmt und an dem Eulvert wurde
eine größere Strecke durch die Fluch weg.
geschwemmt. Da« Wasser in der Röhre
gefriert regelmäßig und verursacht die
Sprengung. Die dortige Arbeit schein!
ein Psufchwerk der schlimmsten Art und
das Geld dafür weggeworfen zu sein.

Daniel Haas, früher an Alder Straße
wohnhaft, starb am Donnerstag in dem
Moses Taylor Hospital. Vor einigen
Jahren trug Haas in den Stahlwerken
der Südseite eine Beinverletzung davon,
eine Amputation ward nothwendig und
Blutvergiftung trat ein, welche den Tod
herbei führte. Er hinterläßt eine Wittwe
und acht Kinder. Die Beerdigung fand
am Sonntag im Pittston Avenue Fried-
hofe statt.

In einem unbewohnten Hause an Ce-
dar Avenue und Palm Straße brach am
Montag Morgen ein Feuer aus und ehe
die Feuerwehr handelnd eingreifen konnte,
ward ein zweites Hau« dicht daneben
ebenfalls von den Flammen ergriffen und
zerstört. DaS letztere war bewohnt von
Peter Schumbach und eS verlor derselbe
sein gesammteS HauSgeräthe. Die Ge-
bäude gehörten dem I. B. Schweitzer,
waren etwa <2OOO werth und versichert.

Die Klasse, welche Herr Pastor Wiß-
wässer am Ostersonntag konfirmire» wird,
zählt folgende Schüler: John Frühan,
George Hartmann, Fred. Schmidt, John
Chase, Henry Lewert, Henry Wolter,
jsred. Merker, Nick. Ludwig, Carl Milich,

Fred. Kaiser, Willie Hüster, Henry Wer-
ner, Henry Wolfram, Carl Heim, John
Schamper, Edward Kapp. John Kapp,
John Möfel, Lillie Vorgel, Annie Sum-
brumm. Dorothea Hartmann, Minnie
Schmidt, FranceS Lewert, Katie SameS,
Martha Lötz. Maggie Früchte!, Mmnie
Deubel, Louisa Blatter, Louisa Saul,
Elisabeth Lose, Anna Spie«, Katie Kit-
lian, Katie Fuchs, Annie Meister, Katie
Kirst, Annie Will, Carrie Weinß. Corne-
lia Becker, Lena Hahn, Katie Buntz.
Flora Köhler, Carrie Winkler, Amalia
Dimmler und Charlotta Lose.

Im Schuhstore von Gebr. Fisch
an Cedarftr. findet man die beste Waare.

Aeßl«r'B II«tel,
No. 357 Lackawanna Ave

P. Ziegler, Eigenthümer.

Reisende finden hier die vorzüglichste Lost
und gute« Logis zu mäßigen Preisen.

Austern und i, la m S während der
Saison in >eder ZubereitungSart

Die feinsten Weine. Thampagner. Liquor?
und Cigarren.

dF l

Ntlitstt

Muster
von

PlchwallMl
jeder Art.

Reichste Auswahl
von

Damen-Zacken,
Sslpe»,

wie auch

Kleiderstoffe,
(VKLSS QOOVS,)

Unterkleider,
Tuche l>. Wcißzeuge.

Aeltester deutscher Ellrnwaare«-
ladeu in der Stadt Srranto«.

Walter's,
No. ISB Wyoming Avenue,

in der Eoal Excpange.

Hyde Var?er Stoti,«a.
Viele Keller an Lafayette Straße

wurden infolge de« Regens der Donner,
stag Nacht überschwemmt.

Herr Pastor Fricker von der deut-
schen St. Johannes Gemeinde dahier ist
am Samstag gestärkt zurückgekehrt und
Äbends ward ihm ein herzlicher «Zmpsang
von seinen Gemeindegliedern zu theil.
Er war etwa acht Monate in Deutschland
abwesend.

Das Haus einer Krau Corkin an
Zwetland Straße wurde am Freitag
Abend 7 Uhr von der Polizei heimgesucht
und vier Frauenzimmer und ein Kerl na-
mens Jack Walsh verhaftet. Das Ein-
greifen der Polizei erfolgte auf Veran-
lassung der Nachbarn, die des Spektakels
überdrüssig waren.

Das Comite der Schulbehörde,
welches die angeblichen Mißhandlungen
untersuchte, deren sich Prinzipal John R
Jones gegenüber Schulkindern der 4.
Ward schuldig gemacht haben sollte, hat
die Anklagen ungerechtfertigt gefunden,
denn Jones habe nur gethan, was zur
Aufrechterhaltung der Schuldisciplin nö-
thig war.

Eine Untersuchung des St. Patrick
Waisenhauses an Jacksonstraße hat erge-
ben, daß die im Laufe des letzten Spät-
sommers begonnenen Bodensenkungen
noch nicht zu Ende sind, und man hat es
daher sllr geboten erachtet, die Kinder
der Sicherheit wegen nach WilkeSbaare
zu bringen, bis der Frost aus dem Grunde
ist.

Sergeant Williams fand am Dien-
stag Abend den Thomas Kane bewußtlos
auf der Verandah von McDonoughs
Wirthschaft an Scranton Straße. Er
nahm ihn nach dem Stationshause und
dort ergab sich, daß Kane ein großes
Quantum Laudanum getrunken hatte.
Trotz ärztlicher Hülse starb der Mann
kurz nach Mitternacht.

Longin Oestringer, der seit langen
Jahren als Oeler bei der Del., L. ck W
Co. angestellt war, starb am Montag in
seiner Wohnung an Hampton Straße im
Alter von zwei Tagen weniger als 68
Jahren. Oestringer war ein Badens«
und hinterläßt eine Wittwe mit neun
Kindern, welch letztere meistens erwachsen
sind. Da« Begräbniß fand diesen Don-
nerstag Morgen 9 Uhr von der St. Jo-
hannes Kirche au« statt.

WilkeSbarre Sta«brt«bten.

In Folge von Wasseransammlungen
in den Gruben sind im Hazleton Distrikt
mindestens 1500 Personen arbeitslos.

Zu Honeybrook stach während eine«
Wortwechsels Michael McGarry den

Edward Herbert so gefährlich, daß der-
selbe sterben wird.

Die Brauer Stegmaier ck Söhne
errichten mit einem Kostenaufwand von
S30,l)l>0 eine Eismaschine, welche ISO
Tonnen per Tag produziren kann.

Die Abschätzn haben ihren Bericht
in der Rockafellow Angelegenheit eintra-
gen lassen und schätzen die Gesammtaktiva
auf <62,469.05. Das ist verschwindend
wenig gegenüber <400,000 Verbindlich-
keiten.

Der 77 Jahre alte Adam Türkes
brach vergangene Woche durch einen Fall
einen Hliftknochen.?Dem Deutschen Au-
gust Kineter ward am Donnerstag im
Hospitul ein Bein amputirt, das er in
einer Kohlengrube verletzt hatte.

Die Coroner« Jury, welche das
Moritz Schultz Unglück untersuchte, tadelte
die N. I. C. Co.. weil sie keine Schutz»
barnere an der Unglücksstätte hatte, und
den Zugführer, weil er zu stark fuhr und
kein Alarmsignal gab.

Einbrecher statteten Donnerstag
Nacht dem D. >d H. Bahnhofsgebäude zu
ParsonZ einen Besuch ab und richteten
vielfachen Schaden an, erlangten aber
nur geringe Beute. In die N. I. E
Offiee zu Miners Mills ward in gleicher
Weise eingebrochen und das Resultat
war dasselbe.

Der West End Kohlenbrecher zu
Mocanauqua wurde Sonntag Morgen
durch Feuer zerstört und eS beträgt der
Verlust 040,000, der nur zum Theil ver-
sichert ist. Man muthmaßt Brantstist-
ung. Es verlieren durch das Feuer 300
Männer und Knaben auf unbestimmte
Zeit ihren Verdienst.

Unsere Stadt ist Heuer einer Ueber«
schwemmung mit knapper Noth entgangen
und wir haben alle Ursache, dafür dank-
bar zu sein, denn die Gefahr war in der
That groß. Nach dem Regen vom Mitt-
woch und Donnerstag stieg das Wasser
rasch und überschwemmte die Kingston
Niederungen; der Verkehr mit der West-
seite mußte gänzlich eingestellt werden,
denn die lobenden Eismassen machten ihn
unmöglich. Die ganze Niederung zwischen
Market und Union Straßen war mit
Eisstücken bedeckt, die der Fluß ausge-
worfen hatte. Zwischen der Kingston
Landstraße und der unteren Insel, eine
Strecke von vier Meilen im Quadrat, ist
alles ein einzige« Eisfeld. Die befürch-
tete Eisstauung am Nantieoke Damme
fand jedoch nicht statt und in der Nacht
von Freitag auf Samstag ging das Ei«
ungehindert aus dem Flusse.

Da« Tbal abwärt«.
Eine Bewegung ist im Gange, um

Old Forge als Borough zu inkorporiren.

Ein neues hübsches SchulhauS ist
in Connelltown gebaut worden.

Durch ein Feuer in der Scheuer
von Jame« Munley in Avoea am Dien-
stag Abend wurde eine Kuh verbrannt.

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt,

431 Spruce Straße, No. 6.

Vcutsche Äpolhcke,

C. Lorenz,
lIS Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Daniel G. Gelbert,

Apotheker und Chemiker,
40Z S. Washington Adenue

Ecke River Straße.

Herrmann Osihaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer 66, Commonwealthgebäude,

p-t in Deutschland ftudiri und spricht Deutsch.

R. A. Zimmerman.
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Wyonng Äve.

Officestunden den ganzen Tag.
Kollektionen pünktlich besorgt.

RechtS-Anwalt,
Zimmer Ro. 3, Eoal Exchange,

EhaS. D. Nenffer.
628 Lackawanna Avenue 628

Neueste Moden und große «»«wähl tn

hüten, Kappen, Garderobe-Artikel
gehörenden Waaren,

Beste deutsche und andere Wolle in allen Farben
Wollenwaaren Arbeittkleider, Schirm«, etc

ÜLtakliLksä 1865.

Nummer li.

Cha«. Schadt. John «, Kchadt.

Chas. Schabt 65 Vro.,
Feuer, Unfälle und Lebens

Versicherung.
No. » Library Gebäude, Seranton, Pa.

W.«. Ward. A.

Sc

Rechts - Anwälte,
Office, 429 Lackawanna Ave.

Eugen Schimpfs,

Deutscher Uhrmacher
und Juwelier,

No. 317 Lackawanna Avenue.

Immer auf Lager:

Große Auswahl von Uhren.
Schmucksachen jeder Art,

Silberwaaren, geschliffene Glaswaaren,
Porzellan, Nippsachen, etc., etc.

Musikalische ZHlumente
jeder Art,

Pianos, Flöten, Clarinett-n,
Violinen» Guitarren, etc.»

welche ich billiger»erkaufe, als irgend ein and»,

res Geschäft in der Stadt.

Etablirt 18kg.

Wechsel, Passage

Feuer Versicherungs Geschäft,
Wm. F. Kiesel.

No. 616 Lackawanna Avenue,

Chas. D. Neuster,
Notariat., Wechsel.

Dampfschiffahrt Geschäft
528 Lackawanna Avenue.

215 Pen« Ave., Serauto«, Pa.
«wem verehrte» deutschen Publikum em-»fehle .ch mem Hotel deften« Die b.»?n

/'"heimischen »,.re und an-der« Betränke, und vorzügliche Cigarren.
°°n mi.

Rhein-, Mosel- und Ungarweine.
a« zeichnet Achtungsvoll,

Albert Zenke.

Fred. Hummler,

328 Lackawanna

Vergeßt nicht,
daß man jederzeit die besten Bartheile bei«Kaufe von Taschen- und Wanduhren, Schmuck-
fachen. Silberwaaren,r. bei

Ar «e« au
erhalten kann Sin «roßer und eleganter vor-
rath der neuesten Muster, auf die solideste «rtoersertigt, fortwährend vorräthig; alle v«e-
lauften Artikel werden garantirt

Reparaturen an Uhren und Zum«-
len wird spezielle Aufmerksamkeit geschenkt.

«« wird im «efchäft deutschgesprochen.
E. W. Areeman,

Bliser Block. Site Penn Ave. und Sprucestr.

Z-ng. g. Kapme,«

Zang Sl Co..
Dampf Bot,Im» Werke,

121 Penn Avenue.

Trauben-Goda, Birch-Bier, Sodawasser, Ta»>
fap-rilla, SelterS-Wasser, Belfast Ginger

Ale, trab Apple Eider.
Lagerbier und Porter tn Flaschen für de«

Hausgebrauch «erden kostenfrei in'S Hau« -e-
-liefert. »».Ltlephon No. 592.

Bier-Brauerei
Chas. Stegmaier 5? Sons,

WilkeSbarre, Pa»

1


